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Aus der Reihe der Frühjahrstoiletten, die, aus Schweizer Textilien verfertigt, bei einer Mode-
schau in New York gezeigt wurden: Reich verarbeiteter Organdi mit buntem Blumendruck;
dazu ein Sonnenschirmchen aus dem gleichen duftigen Material.

P,*rmi /e* modè/e* de printemp* to«* confectionné* dam de* étojf/e* de /^Pricntion j«i«e pré*enté*
4« co«r* d« dé/dé de mode de New-Yor&, t;oici «ne ro/>e d'orgnndi imprimée de j/em de co«-
/e«r* et richement trat>c«7/ée. Une gr«cie«*e om&re//e «**ortie comp/ète cette toi/ette r«fi**<ante.

Zarte Allover-Stickereien verleihen dem preiswerten Baumwollfond des weißen Organdi ein
reiches Aussehen. Nach jahrelanger Vernachlässigung ist der Sonnenschirm von der launischen
Dame Mode wieder mit Gunst bedacht worden.

De dé/icnte* broderie* d'A/io^er re/w«**ent ce *imp/e fond d'orgdndi /d<tnc et /ont de /'en*em/de
«ne gracie«*e nppctrition. Z/om/>re//e, dep«i* *i /ongtemp* tombée en dhgrdce d, par «n caprice
de /a mode, retro«w /a -oedette.

Mode Revue
mit Schweiler Stoffen in New York

Unter den Auspizien der «Swiss Fabric Group», einer Vereinigung schweizerischer Fabrikanten und
Exporteure, geleitet durch das Kaufmännische Direktorium in St. Gallen, fand Mitte Februar im Hotel
«Waldorf-Astoria» in New York die diesjährige Schau schweizerischer Textilien, verbunden mit einer
Modeschau, statt. In einer kleineren Abteilung wurden die Stoffe, also die eigentlichen Schweizerwaren,
gezeigt und im großen «Starlight-Saale» die daraus verfertigten Kleider im Lichte der Mode für das heu-
rige Frühjahr. Es wurden durch Mannequins die neuesten Kreationen aus den Ateliers führender amerika-
nischer Konfektionshäuser der populären Preiskategorien gezeigt, die alle aus schweizerischen Fabrikaten
gearbeitet waren und eine effektvolle Propaganda für unsere heimatlichen Erzeugnisse darstellten. Die
«Swiss Fabric Group»-Modeschau war der allgemeinen Oeffentlichkeit nicht zugänglich, sondern nur für die
kommerzielle Käuferschaft und die Presse bestimmt. Die Veranstaltung war gut besucht und recht erfolg-
reich. Organdi, Transparent, Batist, Voile und Marquisette, bunt bedruckt oder durch Ausrüstprozesse
reich verziert, mit Stickereien oder Spitzen besetzt, legten jenseits der Meere beredtes Zeugnis ab von
dem hochwertigen Können unserer Textilindustrie.

Je woJe J A/ezu-Yor& ow&zcree d&x eto/jfo 5/J55e5

A« mi/te« d« moi* de /éwier dernier, e« /ie« d New-Yor^ «ne expo*ition de texti/e* *«i**e*. PLicée
*o«* /e* <a«*pice* d« «-.Swi** Fd£ric Gro«p», cette mctni/e*t<zfion *'e*t déro«/ée de concert ceoec «ne ret>«e de
mode. Un dé/i/é de mcmneg«in* permet <z«x inidté* d'admirer /e* no«i;e//e* création* d prix pop«/«ire*,
*ortie* de* grand* «te/ier* de con/ection de Veto-Yor&, to«te* tai//ée* et trai>«i//ée* dan* de* étoffe* de /a/?ri-
cation *«i**e. Ce /«t «ne exce//ente propagande po«r Pind«*trie texti/e de notre pa;y*. Cette ret>«e-expo*i-
tion n'était pa* acce**i/de a« p«/dic, mai* était *pécw/emenf de*tinée a«x' ac/>ete«r* en gro* et d /a pre**e.
7"rè* /ré#«entée, cette mani/e*.tation rencontra «n *«ccè* mérité et inconte*ta/de. Organdi, tran*parent, /?a-

ti*te, "ooi/e et marg«i*etfe imprimé* o« incr«*fé* richement décoré* o« garai* de broderie* o« de denîe//e*,
témoignèrent £ri//amment de /a grande i>a/e«r de notre ind«*frie texti/e *«i**e.

Spieglein, Spieglein in der Hand
Ob sie wohl völlig zufrieden ist? Mit der hochgetürmten, locken-
reichen Phantasiefrisur, mit dem Kostüm aus der Zeit der Marie
Antoinette, mit der eigenen Schönheit? Auf jeden Fall begutachtet
diese junge Dame beim Schaufrisieren in Bern ihr Aeußeres recht kritisch.

S«i*-je *éd«i*ante *'in#«iète cette je«ne jemme d /a Pa«te coijff«re
/antahie et a«x /ong«e* Po«c/e*, t>e£«e d'«n co*t«me de /'épo#«e Afarie-
Antoinette. £//e interroge *on miroir, /or* d'«n conco«r* pro/e**ionne/
de /ri*«re* d Perne, mai* /'expre**ion de *on w'*age ne no«* dit pa*
*i ei/e e*t p/einement *ati*/aite.
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